
 

 
 

 
 

 
 
 

Einladung zum Fachtag  
„Willkommen ist, wer kommen will!? – Wie steht es um die 

Willkommenskultur?“ 
Samstag, 01.12.2012, 12:00 bis 16:30 Uhr 

 
Das Thema wird derzeit im Kontext des mobilen Europas, der Fachkräftesicherung durch 
internationale Migration und der lokalen Integrationspolitik intensiv diskutiert. 
Eine sich entwickelnde Willkommenskultur hat viele Formen und wird von verschiedenen 
Faktoren beeinflusst. Ein Faktor ist nicht selten der Zuwanderungszweck in seinen 
gesetzlichen Regelungen und die damit verbundenen Aufenthaltsperspektiven. Diese 
legen ein Willkommen in bestimmten Bereichen nahe, lassen eine positive Adressierung 
aber andererseits in vielen Fällen (z.B. im Falle von temporärem Aufenthalt oder von 
Flüchtlingen) als nicht notwendig erscheinen.  
Neben den politisch-rechtlichen Bedingungen geht es bei der Willkommenskultur auch 
um die soziale Atmosphäre in der Gesellschaft und die menschliche bzw. philosophische 
Haltung zum Thema Zuwanderung. Das „Willkommensein“ beinhaltet Anerkennung und 
Aussicht auf Zugehörigkeit. Diese Zugehörigkeit ist immer noch – teils bewusst, teils 
unbewusst – an bestimmte Erscheinungsformen gebunden, die sich aus 
Zuschreibungsmustern, Begrifflichkeiten, Bildern und Bezeichnungen zusammensetzen. 
Hier ist eine kritische und auch selbstkritische Auseinandersetzung gefragt. Eine 
Zukunftsdebatte muss sich deshalb zentral auf diesen Entwicklungsprozess und die Bilder 
und Narrationen von Zugehörigkeit und Anerkennung ausrichten.  
Der NIR stellt diese Aspekte im Rahmen des Fachtages in Kooperation mit der Stadt 
Osnabrück (Fachbereich Stadtentwicklung und Integration – Team Integration) und dem 
Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (Universität Osnabrück) zur 
Diskussion. 
 
TAGUNGSORT 
Kath. Familien-Bildungsstätte e.V. 
Große Rosenstraße 18 
49074 Osnabrück 
genaue Anfahrtsinformationen entnehmen sie folgendem Link:  
http://www.kath-fabi-os.de/media/kontakt-anfahrt/FABI%204%20HP.pdf  
 

Diese Veranstaltung wird gefördert durch das Niedersächsische Ministerium für Soziales, Frauen, Familie, 
Gesundheit und Integration 

 
  



 

Programm 
Fachtag des Nds. Integrationsrates, der Stadt Osnabrück und dem IMIS 

„Willkommen ist, wer kommen will!? – Wie steht es um die Willkommenskultur?“ 
Samstag, 01. Dezember 2012 von 12:00 – 16:30 Uhr in Osnabrück, Große Rosenstr. 18,                   

49074 Osnabrück (Katholische Familienbildungsstätte Osnabrück e.V.) 

12:00 ANMELDUNG UND MUSIKALISCHE BEGRÜßUNG VON CICINATELA 
(http://www.cicinatela.com/) 

12:30 Grußworte 

 Burkhard Jasper, Bürgermeister der Stadt Osnabrück  

Gabriele Erpenbeck, Leiterin Abteilung 3 – Integration und Generationen, 
Niedersächsisches Ministerium für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und 
Integration  

Abdou Ouedraogo, Vorsitzender Nds. Integrationsrat   

Vorsitzende/r des neu gewählten Migrationsbeirates der Stadt Osnabrück 

 
 

13:15 "Willkommenskulturen in modernen Einwanderungsgesellschaften: 
Ursprünge, gegenwärtige Maßnahmen und Perspektiven" 
PD. Dr. Uwe Hunger, Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien, 
Osnabrück  
 

14:00 PAUSENIMBISS MIT MUSIKALISCHER BEGLEITUNG VON CICINATELA 

14:30 „Welchen Beitrag leistet das Anerkennungsgesetz für eine 
Willkommenskultur?“ 
Claudia Moravek, Bundesinstitut für Berufsbildung 
 

15:00 Podiumsdiskussion 

 · Ahmet Güler, Vorstandsvorsitzender Bund Türkisch-Europäischer Unternehmer 
· Naciye Celebi-Bektas, DGB-Bezirk Niedersachsen–Bremen–Sachsen-Anhalt 
· Christian Remark, Osnabrücker Arbeitskreis Integration 
· Theo Lampe, Nds. Landesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege 
· Birte Steller, Hamburg Welcome Center  

Moderation: Dr. Koralia Sekler, Vorstand Nds. Integrationsrat   

 
 

16:00 SCHLUSSWORT 

Abdou Ouedraogo, Vorsitzender Nds. Integrationsrat   
Seda Rass-Turgut, Stadt Osnabrück, Fachbereich Stadtentwicklung und Integration 
-Team Integration- 

 
ANMELDUNG 
Hinweis: Die Veranstaltung und die Verpflegung sind kostenlos. Kosten für Anfahrten 
können nicht übernommen werden. 
Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt nicht. 
 

Bitte melden Sie sich unter Nennung Ihres Namens, Adresse und Funktion bis 
zum 28.11.2012 telefonisch, per Fax oder E-Mail hier an: 

Niedersächsischer Integrationsrat 
Wedekindstr. 14, 30161 Hannover 

Tel.: 0511 338 798 54 
Fax: 0511 338 798 42 
nir@bildungsverein.de 

www.nds-nir.de 
 

 


